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herzlich willkommen im Merck-Stadion am Böllenfalltor zum heutigen 
Heimspiel gegen Holstein Kiel. Das Aufeinandertreffen mit den Stör-
chen bildet den Abschluss einer Woche, die richtungsweisend für die 
Zukunft des SV 98 gewesen ist. Auf der diesjährigen Mitgliederver-
sammlung, die am Dienstag stattfand, konnten wir nach Monaten der 
engen Zusammenarbeit zwischen Verein und Stadt sowie eines intensi-
ven Austauschs mit der DFL, den Sicherheitsbehörden und der Bauauf-
sicht mitteilen, dass ein umfangreicher Masterplan zum Stadion-Umbau 
ausgearbeitet wurde und fristgerecht eingereicht werden kann.

Dieser unumgängliche Schritt der Stadion-Modernisierung inklusive 
des Baus eines dringend benötigten Funktionsgebäudes für den Trai-
nings- und Verwaltungsbetrieb ist die notwendige Grundlage dafür, 
dass die Lilien auch zukünftig im Profi fußball existieren können. Der 
Startschuss für den Umbau fällt im Frühling 2018, wenn der Annex der 
Sporthalle zum Funktionsgebäude umgebaut wird, im Juni 2018 erfolgt 
dann der Umbau der Gegengerade. Beide Bauvorhaben sollen im Som-
mer 2019 abgeschlossen sein. Der dritte Baukomplex, die Modernisie-
rung der Haupttribüne, soll im Anschluss begonnen und bis Ende 2020 
realisiert werden. 

Der SV Darmstadt 98 wird dabei das Erbbaurecht für das Stadiongelän-
de von der Stadt Darmstadt übertragen bekommen. Der Stadionbetrieb 
wird künftig ebenfalls vom SV 98 verantwortet. Für Umbau und Betrieb 
des Stadions wurde mit der SV 98 Stadion GmbH eine hundertprozen-
tige Tochter des Vereins gegründet. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
wir weiterhin am Traditionsstandort Böllenfalltor verwurzelt bleiben und 
auch nach dem Umbau mehr als die Hälfte der dann 18.600 Plätze aus 
Stehplätzen bestehen werden.

Aber so sehr dieser Blick in die Zukunft reizt, zunächst wünsche ich 
uns allen ein erfolgreiches Heimspiel der Lilien im heutigen Duell mit 
dem starken Aufsteiger aus Kiel. Mit Eurer Unterstützung bin ich davon 
überzeugt, dass wir die Punkte am Böllenfalltor behalten werden.

Euer

Michael Weilguny
Geschäftsführer
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„Auf dem Platz bin ich furchtlos“

Ein wenig unwohl fühlt sich Orrin McKinze 
Gaines II schon, als er die aufgebauten Gru-
sel-Attraktionen auf der Burg Frankenstein 
betrachtet. Dabei ist der 19-jährige US-Boy 
alles andere als schreckhaft. Weder auf dem 
Fußballplatz, noch im Alltag. Mit dem Lilienku-
rier sprach der Flügelflitzer über Halloween, 
seinen eigenen Werdegang und Unterschie-
de zwischen Amerika und Deutschland. 

Lilienkurier ( ): Orrin, bist du ein Halloween-Fan?

Orrin McKinze Gaines II (Gaines): Auf jeden Fall. Als Kind 
gab es viele und kostenlose Süßigkeiten und später 
dann Kostümpartys und viel Spaß mit den Freunden.

: In Amerika wird es naturgemäß viel größer ge-
feiert als in Deutschland. Trotzdem gibt es auch in 
Deutschland Orte, an denen sich gegruselt wird. 
Wie gefällt dir die Burg Frankenstein?

Gaines: Die Burg ist unglaublich. Sie haben wirk-
lich alles an Dekoration rausgeholt, um sie in einen 
schaurigen Ort zu verwandeln. Die Leute werden mit 
Sicherheit Spaß oder besser gesagt Angst haben, 
wenn sie hier Halloween feiern. 

: Was hältst du von Horrorfilmen?

Gaines: Sehr viel, wenn es gute Horrorfilme sind 
(lacht). Oftmals ist es doch sehr leicht abzusehen, 
was passiert. Aber mit meinen Freunden habe ich 
sehr viele Filme geguckt.

: Gibt es denn etwas, wovor du Angst hast?

Gaines: Ich habe ein wenig Höhenangst und ich mag 
weder Schlangen noch Spinnen. Ich würde nicht sa-
gen, dass ich Angst vor ihnen habe, ich mag sie ein-
fach nicht (lacht).

Orrin McKinze Gaines II

→
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: Dabei kommst du aus Texas…

Gaines: Dort habe ich immer versucht, einen Bogen 
um sie zu machen (schmunzelt).

: Bei Fledermäusen dürfte das schwieriger sein. 
In deiner Heimatstadt Austin gibt es jährlich ein re-
gelrechtes Spektakel…

Gaines: Das stimmt. Das ist eine große Attraktion für 
die Bewohner und Touristen. Es gibt dort eine Brü-
cke, in der bestimmt eine Million Fledermäuse leben. 
Zwischen August und September kann man sie 
abends in riesiger Anzahl herumfliegen sehen. Die 
Leute strömen dorthin. Und es ist wirklich ein wahn-
sinniger Anblick, ich habe es mir selbst ein paar Mal 
angesehen.

: Aber Austin ist auch die Hauptstadt der Live-
musik. Wie musikalisch bist du?

Gaines: Ich liebe Musik und war auf vielen Konzerten 
in Austin. Immer, wenn einer meiner Lieblingskünst-

ler nach Austin kam, bin ich mit meinen Freunden 
dorthin gegangen. Selbst habe ich als kleiner Junge 
Klavier und Trompete gespielt, aber das war nicht un-
bedingt mein Fall.

: Stattdessen hast du dich sofort für den Fußball 
entschieden?

Gaines: Ich habe ein Jahr lang auch Tee-Ball gespielt, 
aber Soccer spiele ich, seit ich vier Jahre alt bin. 

→

„Ich liebe Musik und war auf 
vielen Konzerten in Austin. 
Immer, wenn einer meiner Lieb-
lingskünstler nach Austin kam, 
bin ich mit meinen Freunden 
dorthin gegangen.“
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: Ungewöhnlich für einen US-Boy…

Gaines: Tatsächlich haben fast alle meine Freunde 
damals mit Fußball angefangen. Es gab keinen direk-
ten Grund, auch wenn die USA 2002 eine super WM 
gespielt haben. Wir wollten einfach alle Fußball spielen 
und ich habe mich auch nie mehr umentschieden.

: Wann hast du gemerkt, dass du Talent hast?

Gaines: Wahrscheinlich bei meiner ersten Einla-
dung für das Camp der Juniorennationalmann-
schaft. Amerika ist ein riesiges Land, da ist es ganz 
schwer abzuschätzen, wie gut die Spieler sind, die 
über alle Staaten verteilt sind. Aber durch die Beru-
fung gehörte ich zu den Besten des Landes, da 
wusste ich, dass ich ein gewisses Talent haben 
muss. Damals war ich 13 oder 14 Jahre alt.

: Wie bist du in Austin aufgewachsen?

Gaines: Als ältestes von vier Kindern. Ich habe zwei 
Schwestern und einen Bruder, der auch Fußball spielt. 
Als Ältester hatte ich natürlich eine große Verantwor-
tung, weil die kleineren Geschwister automatisch zu ei-
nem aufschauen. Das ist auch gut, weil ich immer schon 
erfolgreich sein wollte. Aber natürlich musste ich genau 
aufpassen, welche Entscheidungen ich treffe. Schlech-
te Entscheidungen erhöhen immer das Risiko, dass mei-
ne Geschwister auch eher schlechte Entscheidungen 
treffen. Speziell für meinen Bruder wollte ich Vorbild sein, 
auch sportlich, da er sehr talentiert ist und mittlerweile 
auch für die U15-Nationalmannschaft spielt.

→

„Speziell für meinen Bruder 
wollte ich Vorbild sein, auch 
sportlich, da er sehr talentiert 
ist und mittlerweile auch für 
die U15-Nationalmannschaft 
spielt.“
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: Und wer ist dein Vorbild?

Gaines: Wenn es nicht um den Fußball geht, dann 
mein Vater. Die Werte und die Moral, die er hat und 
vorlebt, haben mich schon sehr geprägt. Da wollte 
ich immer so sein wie er. Was den Fußball angeht, 
sind es Ronaldo und Neymar. Die Leute kommen ins 
Stadion, um diese Spieler zu sehen. Es macht Spaß, 
ihr Spiel zu sehen, aber sie sind auch effektiv, ma-
chen unzählige Tore und bereiten Treffer vor.

: Spieler, die gut in den US-Sport mit dem Show-
business und seinem Glamour passen würden…

Gaines: Die US-Sportler leben ihren Lifestyle zu-
mindest ein wenig extrovertierter. Sie zeigen sich 
auf großen Partys und tragen extravagante Klamot-
ten, speziell bei den Basketballspielern und Foot-
ballspielern bekommt man das auch hier mit. Aber 
auf dem Platz geht es nur um das Gewinnen, sowohl 
in den USA als auch in Europa. 

: Trotzdem scheint es so, als würden die Amerika-
ner ihren Sportidolen jeden Cent gönnen, während in 
Deutschland oft von einer Neidkultur gesprochen 
wird. Kannst du diesen Vergleich bereits ziehen?

Gaines: Eine interessante These, die ich aber noch 
nicht wirklich so wahrgenommen habe. Vielleicht 
erfahre ich das noch, wenn es mir gelingt, in den 
nächsten Jahren gute Leistungen in Europa abzu-
rufen (lacht).

: Aber in den USA träumt jeder vom „American 
Dream“…

Gaines: Der „American Dream“ ist ja nur ein Slogan, 
den jeder Mensch erreichen kann. Inhaltlich geht es 
darum, Karriere zu machen und finanziell unabhän-
gig zu werden. Das ist aber nicht nur in den USA 
möglich, sondern überall auf der Welt. Nur gibt es 
eben in den USA diesen Begriff, den jeder kennt.

: Dein persönlicher Traum vom Fußballprofi und 
speziell der Weg dorthin spielte sich quasi bis zum 
letzten Jahr in Austin ab…

Gaines: Nicht ganz. Ich war knapp zwei Jahre im In-
ternat in Florida mit der U17-Nationalmannschaft. 
Da war ich 15 und dann 16 Jahre alt. Allerdings waren 

wir damals jeden Monat für knapp eine Woche zu-
hause bei der Familie, das hat mich insgesamt schon 
vorbereitet auf den Schritt nach Deutschland. 

: Knapp zwei Jahre mit einer Juniorennational-
mannschaft an einem Ort klingt erstmal sehr unge-
wöhnlich…

Gaines: Das ist eine Sache, die es nur in Amerika gibt. Es 
wird „United States Residency Program” genannt. Wir 
lebten in einem Internat, das IMG heißt, sind dort auch 
zur Schule gegangen und hatten jeden Tag Training. Es 
gab viele Freundschaftsspiele gegen lokale Teams und 
wir haben ungefähr alle zwei Monate internationale Tur-
niere gespielt, zu denen wir gereist sind. Wir waren in 
Dänemark, auf den Kanaren, in der Türkei, in Bosnien, 
Kroatien, Frankreich, Panama, Mexiko und Chile (lacht). 
Das waren sehr coole Erfahrungen. Wir waren eine 
Gruppe von rund 40 Spielern, manchmal sind Spieler 
gegangen und andere gekommen, aber ich war zwei 
Jahre lang dabei. Es ging darum, die besten Spieler des 
Landes über lange Zeit zusammen zu haben, um ein 
höheres Trainingsniveau zu erreichen und die individuel-
le Entwicklung zu fördern.

: Wie kann man sich sonst den Jugendfußball 
und die Ausbildung in den USA vorstellen? Oftmals 
ist zu hören, dass großer Nachholbedarf besteht…

Gaines: Ich bin nach Wolfsburg in eines der besten 
Nachwuchsleistungszentren Deutschlands gekom-
men. Und da gab es schon einen Unterschied zu der 
Zeit in Amerika, aber keinen so großen, wie die meis-
ten Leute denken würden. Der US-Fußball wächst 
unheimlich schnell, die Qualität und Ausbildung sind 
in den letzten Jahren deutlich besser geworden. Die 
besten Jugendteams in den USA könnten mit Si-
cherheit in der Junioren-Bundesliga mithalten.

: Dementsprechend sicher warst du dir bei dei-
nem Wechsel nach Wolfsburg, dass du ebenfalls die 
Qualität für die Nachwuchsbundesliga hast?

Gaines: Ich habe vor meinem Wechsel bereits drei Wo-
chen in Wolfsburg zur Probe trainiert. Ich hatte also 
eine ziemlich gute Vorstellung davon, wie die Qualität 
der anderen Spieler ist und war mir sicher, dass ich 
eine gute Rolle in der Mannschaft spielen könnte. 

→
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„Ich habe vor meinem Wechsel 
bereits drei Wochen in Wolfs-
burg zur Probe trainiert. Ich hatte 
also eine ziemlich gute Vorstel-
lung davon, wie die Qualität der 
anderen Spieler ist und war mir 
sicher, dass ich eine gute Rolle in 
der Mannschaft spielen könnte.“



: Und die erste Saison lief dann auch wirklich gut…

Gaines: Ich war auch sehr glücklich mit der Saison. Ins-
besondere, weil mich dieses Jahr nach Darmstadt und 
in den Profifußball gebracht hat. Zu einem tollen Verein. 
Der Schritt, den ich gegangen bin, war nicht einfach. 
Weg von der Familie und den USA nach Deutschland in 
eine neue Kultur und eine neue Sprache. 

: Wie lief das Leben abseits des Platzes?

Gaines: Ich war mir vor dem Wechsel sicher, was 
mich auf dem Platz erwarten würde, aber über das 
Leben in Deutschland habe ich mir viele Gedanken 
gemacht. Da hatte ich wirklich großes Glück. Ich 
wohnte in einem Apartment mit einigen anderen 
Spielern aus meiner Mannschaft und habe großarti-
ge Freunde gefunden. Sie haben mir extrem dabei 
geholfen, in der neuen Umgebung anzukommen und 
mich wohl zu fühlen. Dieses Gefühl hat mir auf und 
neben dem Platz geholfen.

: Was hat deine Familie gesagt, als du den Weg 
nach Deutschland eingeschlagen hast?

Gaines: Sie haben mich unterstützt. Sie wussten, was 
meine Ziele waren und weiterhin sind. Den Sprung 
nach Europa zu schaffen und dort meinen Weg zu ge-
hen. Dieses Ziel haben sie immer unterstützt. 

: Und nun bist du in der 2. Liga angelangt…

Gaines: Das ist nochmal ein ganz anderer Level als in 
der U19. Die Intensität und das Tempo im Training 
fordern dich jeden Tag heraus. Aber ich merke, dass 
es jeden Tag besser wird. Es ist ein Prozess, den je-
der Spieler durchlaufen muss, wenn er aus dem Ju-
nioren- in den Profibereich kommt. Vor meinem 
Wechsel habe ich Darmstadt als den Verein gese-
hen, bei dem ich mich am besten und schnellsten 
weiterentwickeln kann. Und bislang wurde ich in die-
ser Entscheidung bestätigt.

: Wo liegen deine Stärken und woran musst du 
noch arbeiten?

„Vor meinem Wechsel habe ich Darmstadt als den 
Verein gesehen, bei dem ich mich am besten und 
schnellsten weiterentwickeln kann. Und bislang 
wurde ich in dieser Entscheidung bestätigt.“

→
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Gaines: Auf dem Platz bin ich furchtlos und ein Spieler, 
der gerne ins Risiko und das direkte Duell geht. Meine 
größte Waffe ist vermutlich meine Schnelligkeit. Ver-
bessern muss ich mich sicherlich im ganzen Defensiv-
verhalten. Sowohl taktisch als auch im Zweikampf. 
Das sind Dinge, an denen ich arbeite, und bei denen 
mich das gesamte Trainerteam sehr unterstützt. Auch 
dabei merke ich, dass ich schon weiter bin, als noch 
vor ein paar Wochen. 

: Ist deine Schnelligkeit Ergebnis harter Arbeit 
oder wurde sie dir in die Wiege gelegt?

Gaines: Natürlich arbeitet man an den Abläufen, aber 
ich bin mit sehr guten Genen gesegnet worden (grinst). 
Mein Vater war Sprinter, diese Fähigkeit habe ich von 

ihm geerbt. Aber ich habe nie über eine Sprintkarriere 
nachgedacht. Sprinten macht mir Spaß, wenn es auf 
dem Fußballplatz stattfi ndet. Aber nicht auf einer Tar-
tanbahn (lacht).

: Was sind deine Ziele für die nächsten Wochen?

Gaines: Mein Ziel ist es, weitere Spielzeit zu sammeln, 
mich zu entwickeln und dem Team mit meinen Eigen-
schaften zu helfen. 

„Auf dem Platz bin ich 
furchtlos und ein Spieler, 
der gerne ins Risiko und das 
direkte Duell geht.“
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Statistik

Torhüter Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Gegentore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Heuer Fernandes, Daniel 1 13.11.1992 9 9 810 0/0 15 0 0/0/0

Mall, Joël 23 22.11.1987 2 11 180 0/0 5 0 0/0/0

Stritzel, Florian 31 13.11.1992 0 2 0 0/0 0 0 0/0/0

Abwehr Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Banggaard, Patrick 26 11.12.1994 3 10 243 0/1 0 1 0/0/0

Höhn, Immanuel 21 23.12.1991 8 10 689 0/1 1 0 3/0/0

Holland, Fabian 32 07.10.1990 10 10 888 0/2 0 0 2/0/0

Sirigu, Sandro 17 07.10.1988 8 10 586 1/3 0 1 1/0/0

Steinhöfer, Markus 13 07.03.1986 7 11 344 4/0 0 1 1/0/0

Sulu, Aytac (C) 4 11.12.1985 11 11 990 0/0 3 2 2/0/0

Ruibao, Hu 33 17.10.1996 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Joao Renato 2 07.08.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Petri, Leo 28 09.03.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Schmieder, Paul 39 21.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Zehnder, Silas 40 30.06.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Kern, Niklas 35 24.04.1999 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0

Mittelfeld Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Altintop, Hamit 34 08.12.1982 11 11 990 0/0 0 0 4/0/0

Kempe, Tobias 11 27.06.1989 10 10 900 0/0 3 4 0/0/0

Großkreutz, Kevin 19 19.07.1988 11 11 884 0/4 3 1 3/0/0

Lacazette, Romuald 38 03.01.1994 3 7 60 2/1 0 0 0/0/0

Kamavuaka, Wilson 36 29.03.1990 9 11 640 2/3 1 0 0/0/0

Niemeyer, Peter 18 22.11.1983 1 1 90 0/0 0 0 0/0/0

Rosenthal, Jan 10 07.04.1986 2 2 139 0/2 0 0 0/0/0

Mehlem, Marvin 6 11.09.1997 9 9 644 1/5 1 0 3/0/0

von Haacke, Julian 8 14.02.1994 3 6 49 3/0 0 0 1/0/0

Stark, Yannick 25 28.10.1990 9 11 411 5/4 3 0 1/0/0

McKinze Gaines II, Orrin 27 02.03.1998 2 2 75 1/1 0 0 0/0/0

Sturm Nr. Geb-Datum Einsätze im Kader Gespielte 
Minuten

Ein- /Aus- 
wechslungen

Tore Vorlagen Gelb/Gelb-
Rot/Rot

Boyd, Terrence 15 16.02.1991 6 6 60 6/0 1 1 0/0/0

Maclaren, Jamie 9 17.09.1993 5 11 75 5/0 0 0 1/0/0

Platte, Felix 7 11.02.1996 5 5 363 2/0 1 1 1/0/0

Sobiech, Artur 20 12.06.1990 10 11 777 1/6 2 4 0/0/0

Bezjak, Roman 14 21.02.1989 0 0 0 0/0 0 0 0/0/0
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Kenneth Kronholm (18)

Alexander Mühling (8)

Patrick Herrmann (19) Dominik Schmidt (3) Rafael Czichos (5)

Dominic Peitz (13)

Johannes van den Bergh (15)

Mögliche Mannschaftsaufstellung:

VEREINSDATEN

Vereinsname: Kieler S.V. Holstein von 1900 e.V.

Gründungsdatum: 07.10.1900

Mitglieder: 1.725

Vereinsfarben: Blau-Weiß-Rot

Anschrift: Steenbeker Weg 150, 
24106 Kiel

Stadion: Holstein-Stadion

Plätze: 13.400

Schnitt: 10.287

Noah Awuku wurde am 9. Januar 2000 geboren und 
ist somit der jüngste Spieler in der 2. Bundesliga. Zum 
Einsatz kam der U17-Nationalspieler in dieser Saison 
aber noch nicht. Neben dem jüngsten Spieler haben 
die Störche mit der Mainz-Leihgabe Aaron Seydel 
gleichzeitig auch den größten Spieler (1,99 m) in ihren 
Reihen.

Mittelfeldspieler Alexander Mühling hat in der Som-
merpause geheiratet und den Nachnamen seiner 
Ehefrau angenommen. Zuvor war er als Alexander 
Bieler aktiv.

INTERESSANTES
Ersatzkeeper Lukas Kruse stieg mit dem SC Pader-
born sportlich dreimal in Folge ab, von der Bundesliga 
bis in die Regionalliga. Der Absturz in die Regionalliga 
West konnte jedoch durch den Zwangsabstieg 1860 
Münchens verhindert werden.

Goalgetter Marvin Ducksch ist mit seinen neun Sai-
sontoren der erfolgreichste Schütze in der 2. Bun-
desliga und gab ligaweit die meisten Torschüsse 
aufs gegnerische Tor ab (57).

Kapitän Rafael Czichos hat nach elf Spieltagen 623 
gespielte Pässe auf seinem Konto und damit die meis-
ten Zuspiele aller Zweitliga-Profi s abgegeben.

Manuel Janzer gewann 2009 die U17-EM mit der 
Deutschen Nationalmannschaft und trug mit einem 
Turniertreffer zum Triumph bei.

Unser Gegner:
Holstein Kiel
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Kingsley Schindler (27)

Dominick Drexler (24)

Steven Lewerenz (17)
Marvin Ducksch (10)
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Albert Kunna aus  
Frankfurt/Nieder-Erlenbach
Einer unserer Gemüsebauern  
in Hessen.

REWE.DE/REGIONAL

UNSERE REGIONALELF.
REWE wünscht dem SV Darmstadt 98  
viel Erfolg beim Spiel gegen Holstein Kiel.

Ernährungspartner
Deutscher Fußball-Bund



Dem 27-Jährigen gelangen bereits sechs Tore in der 
laufenden Saison.

Saisonverlauf
Wie bereits erwähnt, hat Holstein Kiel einen perfekten 
Start in die Saison hingelegt. Zudem sind die Kieler mit 
28 geschossenen Toren die torgefährlichste Mann-
schaft der Liga. Auf gegnerischen Plätzen gab es bis-
her vier Siege, die Niederlage bei Union Berlin schmä-
lert die Auswärtsstärke keinesfalls. Auch im Pokal 
überstand Kiel die erste Runde gegen Eintracht 
Braunschweig und trat unter der Woche bei Mainz 05 
an.

Begegnungen
Zwei Aufeinandertreffen gab es zwischen beiden 
Teams vor mehr als drei Jahren in der 3. Liga. Die Kieler 
waren der letzte Gegner für die Lilien, bevor es damals 
in die denkwürdige Relegation gegen Bielefeld ging. 
Das Spiel endete vor 12.500 Zuschauern an einem 
kühlen Tag im Mai mit einem 3:1-Sieg der Gäste. Wäh-
rend für Kiel Hartmann, Heider und Siedschlag trafen, 
konnte Behrens für den zwischenzeitlichen Ausgleich 
sorgen. Das Duell in der schleswig-holsteinischen 
Landeshauptstadt endete durch Treffer von Ivana und 
Gorka mit 2:0 zugunsten der Lilien.

Jürgen Arras (FuFa)

Gegner im Fokus:
Holstein Kiel

Allgemeines
Hoch aus dem Norden Deutschlands reist Holstein 
Kiel nach Darmstadt an. Der deutsche Meister von 
1912 hat den Aufstieg in die 2. Bundesliga geschafft, 
nachdem sie zwei Jahre zuvor knapp in der Relegation 
gegen 1860 München gescheitert waren. Es bedeute-
te zugleich die Rückkehr nach über 36 Jahren in die 
Zweitklassigkeit. Der Höhenfl ug unter Trainer Markus 
Anfang hält in dieser Saison weiter an. Nach elf Spiel-
tagen stehen die “Störche” auf dem zweiten Tabellen-
platz mit 25 Punkten auf der Habenseite. In dieser 
Form wird es sicherlich auch in der kommenden Sai-
son an der Ostsee Bundesligafussball geboten. In wel-
cher Liga, ist allerdings noch offen.

Kader
Anfang, der im August letzten Jahres nach Kiel kam, 
hat während der Sommerpause wenig Veränderungen 
am Kader vorgenommen. Nach elf Spieltagen haben 
neun Aufstiegshelden alle Spiele absolviert. Kern des 
Erfolgs ist daher die mannschaftliche Geschlossen-
heit. Als Neuzugänge vom SC Paderborn konnten sich 
weder Towart Lukas Kruse noch Verteidiger Sebastian 
Heidinger in die Startelf spielen. Die Saison seines Le-
bens spielt im Angriff bisher Marvin Ducksch. Seit er 
mit Kiel in der 2. Bundesliga spielt, schießt er Tore am 
Fließband. Seine Torgefährlichkeit konnte Mittelfeld-
spieler Dominick Drexler im Unterhaus konservieren. 
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18,98 %
AKTIONS-
RABATT 

CODE: LILIEN

Einzulösen auf: WWW.ROWEFRIENDS.DE

Gültig bis zum 12.07.2018

Sie suchen das passende 
Öl für Ihr Fahrzeug?

Hier geht‘s zum ROWE- 
Ölwegweiser.

www.rowe.com.de/ 
service-tools/oelwegweiser



Goalgetter auf Leihbasis

Gegnerporträt:
Marvin Ducksch

„Einen Schritt zurück gehen, um dann zwei 
nach vorne zu machen“, diese vielzitierte Rede-
wendung passt selten so gut wie im Fall von 
Marvin Ducksch. Denn auf den ersten Blick sah 
die Ausleihe des Stürmers von St. Pauli nach 
Kiel im Frühjahr nach einem Rückschritt aus. 
Monate später sorgt das frühere Riesentalent 
mit den Störchen in der 2. Liga für Furore und 
ist auf dem besten Weg zu dem Level, das 
Ducksch schon früh vorhergesagt worden ist.

Ab seinem achten Lebensjahr spielt Ducksch in der 
Jugend von Borussia Dortmund und durchläuft dort 
ebenso alle Nachwuchsteams wie die Auswahlmann-
schaften des DFB bis zur U18. Zu einem besonderen 
Meilenstein in der Karriere des 23-Jährigen wird die 
U17-Weltmeisterschaft in Mexiko, wo er mit der deut-
schen Nationalmannschaft das Halbfi nale und letzt-
endlich den dritten Platz erreicht. Der „Instinktfußballer“, 
wie ihn sein ehemaliger Trainer Sascha Eickel nannte, 
beweist dabei früh seine Torjägerqualitäten auch auf 
internationalem Parkett und trägt mit seinen zwei Tur-
niertreffern zum Erfolg der Deutschen Auswahl bei. 

Die Karriere des Youngsters befi ndet sich auf der Über-
holspur – bis er einen Ermüdungsbruch im Mittelfuß er-
leidet und so für ganze sechs Monate ausfällt. Doch der 
1,88 m große Blondschopf kämpft sich zurück und fei-
ert schließlich im April 2013 sein Bundesliga-Debut für 
den BVB im Heimspiel gegen Eintracht Braunschweig. 
"Das war unbeschreiblich“, so Ducksch rückblickend. „Ich 
konnte nach dem Spiel überhaupt keine Interviews ge-
ben, so sprachlos war ich“. Den endgültigen Durchbruch 
schafft der Nachwuchsstürmer aufgrund des enormen 
Konkurrenzkampfes im Dortmunder Sturm aber nicht.

Zu Beginn der Saison 2014/15 schließt sich Ducksch 
auf Leihbasis dem SC Paderborn an, um weiterhin Luft 
im Oberhaus zu schnuppern. Doch auch beim Bun-
desliga-Aufsteiger kann sich der verletzungsanfällige 
Angreifer nicht durchsetzen. Nach einem Seuchenjahr 

und nur einem Tor in neun Spielen tritt Ducksch die 
Rückkehr nach Dortmund an. „Es gab ein paar Schwie-
rigkeiten in Paderborn. Ich habe mich da wohl nicht so 
angepasst, wie der Verein sich das vorgestellt hatte“, 
resümiert der gebürtige Dortmunder heute. 

Doch zurück bei seinem Jugendclub folgt der nächste 
Rückschlag: Neu-Trainer Thomas Tuchel degradiert den 
Stürmer in die zweite Mannschaft des BVB, woraufhin 
dieser das Kapitel Borussia Dortmund vorerst beendet 
und hoch in den Norden zum FC St. Pauli wechselt. 
Richtig glücklich wird der Torjäger aber auch beim Kiez-
klub nicht. 

In der Winterpause leiht ihn Drittligist Holstein Kiel zu-
nächst für ein halbes Jahr aus. Trotz einiger Verlet-
zungspausen erzielte Marvin Ducksch am vorletzten 
Spieltag das vorentscheidende Tor zum Aufstieg in die 2. 
Bundesliga. Ducksch fühlt sich vom ersten Tag an „pu-
delwohl“ in Schleswig-Holsteins Hauptstadt und bleibt 
ein weiteres Jahr an der Kieler Förde. „Es war genau der 
richtige Schritt. Ich konnte mich hier super entwickeln 
und endlich mein Potential beweisen.“ In der laufenden 
Spielzeit erzielte der Top-Torjäger bereits neun Treffer 
in den ersten elf Saisonspielen und rangiert mit dem 
Überraschungsaufsteiger auf dem 2. Tabellenplatz. „Hier 
in Kiel stimmt alles. Ich habe in der Mannschaft tolle Kol-
legen und richtige Freunde gewonnen.“

Trotzdem ist die Zukunft des Torjägers nach wie vor un-
gewiss. Ob der Leihstürmer über den Sommer hinaus 
für die Störche auf Torejagd gehen wird, werden die 
nächsten Monate zeigen.
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GANZ 
LEICHT 
DAS KLIMA  
SCHÜTZEN.
GEMEINSAM & GÜNSTIG.

Es kann so einfach sein, etwas für die Umwelt zu tun. 
Wechseln Sie jetzt zu ENTEGA Ökoenergie und werden 
Sie zum Klimaschützer.

Jetzt beraten lassen auf entega.de, in allen ENTEGA Points
oder unter 0800 7800 222 88.

EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.



PL. VEREIN SP. TORE PKT.

01.  Fortuna Düsseldorf 11 21:10 28

02.  Holstein Kiel 11 28:15 25

03.  1. FC Nürnberg 11 26:15 22

04.  1. FC Union Berlin 11 23:13 21

05.  SV Sandhausen 11 14:9 18

06.  FC St. Pauli 11 11:13 18

07.  DSC Arminia Bielefeld 11 16:17 17

08.  Erzgebirge Aue 11 13:14 16

09.  Eintracht Braunschweig 11 13:10 15

10.  SV Darmstadt 98 11 20:20 15

11.  FC Ingolstadt 11 18:14 14

12.  SG Dynamo Dresden 11 16:19 13

13.  VfL Bochum 1848 11 12:16 13

14.  MSV Duisburg 11 14:19 12

15.  SSV Jahn Regensburg 11 11:17 9

16.  1. FC Heidenheim 1846 11 12:23 8

17.  SpVgg Greuther Fürth 11 10:22 7

18.  1. FC Kaiserslautern 11 7:19 6

Tabelle / Statistik / Termine

Gesamttabelle

14. Spieltag

13. Spieltag

FREITAG  /  17.11.  /  18:30 UHR

SV Darmstadt 98 – SV Sandhausen - : - (- : -)

DSC Arminia Bielefeld – Eintr. Braunschweig - : - (- : -)

SAMSTAG  /  18.11.  /  13:00 UHR

1. FC Heidenheim 1846 – 1. FC Union Berlin - : - (- : -)

VfL Bochum 1848 – SpVgg Greuther Fürth - : - (- : -)

1. FC Nürnberg – Holstein Kiel - : - (- : -)

SONNTAG  /  19.11.  /  13:30 UHR

FC Ingolstadt – Fortuna Düsseldorf - : - (- : -)

FC St. Pauli – SSV Jahn Regensburg - : - (- : -)

MSV Duisburg – FC Erzgebirge Aue - : - (- : -)

MONTAG  /  20.11.  /  20:30 UHR

SG Dynamo Dresden – 1. FC Kaiserslautern - : - (- : -)

FREITAG  /  03.11.  /  18:30 UHR

SV Sandhausen – MSV Duisburg - : - (- : -)

1. FC Kaiserslautern – VfL Bochum 1848 - : - (- : -)

SAMSTAG  /  04.11.  /  13:00 UHR

1. FC Union Berlin – FC St. Pauli - : - (- : -)

Eintr. Braunschweig – SV Darmstadt 98 - : - (- : -)

SSV Jahn Regensburg – SpVgg Greuther Fürth - : - (- : -)

SONNTAG  /  05.11.  /  13:30 UHR

Fortuna Düsseldorf – 1. FC Heidenheim 1846 - : - (- : -)

FC Erzgebirge Aue – DSC Arminia Bielefeld - : - (- : -)

Holstein Kiel – SG Dynamo Dresden - : - (- : -)

MONTAG  /  06.11.  /  20:30 UHR

1. FC Nürnberg – FC Ingolstadt - : - (- : -)

Aufstiegsplätze

Relegationsplätze

Abstiegsplätze

Stand: 23.10.2017

Die Torjäger der 2. Liga

PL. SPIELER VEREIN TORE

01. Ducksch, Marvin Holstein Kiel 9

02. Ishak, Mikael 1. FC Nürnberg 8

03. Drexler, Dominick Holstein Kiel 6

Kittel, Sonny FC Ingolstadt 04 6

Polter, Sebastian 1. FC Union Berlin 6

Teuchert, Cedric 1. FC Nürnberg 6
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Catering von A bis Z!
Privat, Business oder Events.

Catering von A bis Z!
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Artikel des Spieltags

Zum Heimspiel gegen die „Störche“ aus Kiel ist die Basic Kappe 
„Logo“ für 10 statt 15 Euro erhältlich. Die klassisch geschnittene 
Cap ist in der Größe verstellbar, zudem prägt eine Lilie das Regu-
lierband. Highlight der royalblauen Kappe ist der aufgenähte Logo-
patch auf der Frontseite.

Material: 65 % Polyester, 35 % Baumwolle

Basic Kappe "Logo"

10 EUR













· VOLVO  VERTRAGSPARTNER :

 Autohaus Hedtke GmbH & Co. KG
  Rudolf-Diesel-Straße 42 · 64331 Weiterstadt 
 Telefon: [06151] 8255-0 · E-Mail: info@hedtke.de

Hedtke Team Dieburg GmbH [Vertriebsstützpunkt] 
Schloßgartenweg 3 · 64807 Dieburg 
Telefon: [06071] 2106-0 · E-Mail: info@hedtke.de

· JAGUAR & LAND ROVER  VERTRAGSPARTNER :

 Hedtke Automobile GmbH
 Rudolf-Diesel-Straße 46 · 64331 Weiterstadt
 Telefon: [06151] 85066-0 · E-Mail: info-jlr@hedtke.de

 HEDTKE  – WIR SIND 
EIN STARKES TEAM!

· 3 PREMIUM-AUTOMOBILMARKEN

· 20.000 m² PRÄSENTATIONSFLÄCHE

· 85 GESCHULTE MITARBEITER

WWW.HEDTKE.DE  / HEDTKE.DE

Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 

Hauptniederlassung 
Rödermark

63322 Rödermark
06074 |

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27

|

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de



Darmstadt ist...
  WISSEN.KULTUR.LEBEN.

 
 
 

 

 

   

 



Natürlich sind der SV 98 sowie viele seiner Spieler auch in den 
sozialen Medien unterwegs und lassen Euch daran teilhaben, 
was rund um das “Bölle“ so passiert.

Ein paar Schnappschüsse der vergangenen Tage fi ndet Ihr hier & 
noch viel mehr davon auf unseren sozialen Kanälen.

Facebook:
www.facebook.com/SVDarmstadt1898eV

Twitter: 
www.twitter.com/sv98

Instagram: 
www.instagram.com/svdarmstadt1898

Youtube: 
http://sv98.cc/Lilien_TV

#LilienImNetz
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Darmstadt 98 hat Bewohner des Kursana Domi-
zils Otzberg zum Zweitliga-Spiel gegen den 1. FC 
Nürnberg eingeladen

Lautstarke Fangesänge, Trommelwirbel, SV Darm-
stadt-Rufe aus vielen tausend Kehlen und ein pa-
ckendes und torreiches Spiel. Das Zweitligaspiel 
am Böllenfalltor, bei dem sich Darmstadt 98 gegen 
die Mittelfranken mit vier zu drei geschlagen ge-
ben muss, war für Karlheinz Arnold, Ludwig Berth 
und Bernhard Bindemann ein beeindruckendes Er-
lebnis. Die drei Senioren aus dem Kursana Domizil 
Otzberg durften auf Einladung von Darmstadt 98 
im Merck-Stadion in der ersten Reihe sitzen und die 
Partie am Spielfeldrand hautnah miterleben.

Wer schon so viele Geburtstage gefeiert hat, wie die 
Senioren aus der Pfl egeeinrichtung in Otzberg, der 
erlebt nicht jeden Tag etwas Neues. Das Trio aus 
Lengfeld kennt das Stadion am Böllenfalltor aus 
einer Zeit, „da hatten die Lilien noch keine Tribünen 

hinter den Toren“, sagt Karlheinz Arnold, der früher 
selbst gekickt hat. Und Ludwig Berth erinnert sich 
auch noch daran, als die Zahlen auf der Anzeigetafel 
des Spielstandes von Hand umgeklappt wurden.

Dass die Lilien am Ende den Kürzeren ziehen und den 
Spieltag ohne Punkte im eigenen Stadion beenden, ist 
den Senioren aus Otzberg nicht so wichtig. Für sie zählt 
nicht das Ergebnis, sondern das Erlebnis. 

Das Trio im Alter von 72, 87 und 89 hat einen spannen-
den Fußballabend erlebt und sich gern von Thorsten Fitz, 
Direktor der Pfl egeeinrichtung, mit Bier und Bratwurst 
verpfl egen lassen. Fitz ist voll des Lobes für Darmstadt 
98. Ein Anruf beim Behindertenbeauftragten Tomas 
Vollmar und ein gutes Gespräch hätten gereicht. „Zehn 
Minuten später hatten wir die Einladung, mit einigen 
Senioren das Spiel zu besuchen. Auch wenn die Partie 
verlorenging, war der Fußballabend ein großer Gewinn für 
unsere Senioren“, sagt Kursana-Direktor Torsten Fitz.

Achim Ritz

Gastbeitrag
Senioren erleben die Lilien hautnah
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FREIRAUM FÜR IDEEN
Lassen auch Sie sich mitreißen und besuchen Sie das WACKERLOFT. Reservierung und Buchung unter 06151 146938 oder über Web.

Was wir tun, tun wir von innen. Den kreativen Freiraum dazu fi nden auch wir von bauerundguse in unserem WACKERLOFT 
im charakteristischen 1920er Fabrikambiente. bauerundguse ist die Medienagentur mit eigenem Stil, anders als von anderen 
gewohnt. Viel Freiraum für neues Denken, starke Ideen, kreative Ergebnisse, feine Konzepte, leckeres Catering, ausgefeilte 
Präsentationen, moderne Videoproduktionen, sichere Livestreams, intensiver Gedankenaustausch, schöne Drucksachen und 
anspruchsvolle Fotoshootings.

Ober-Ramstädter Straße 98 • 64367 Mühltal • Phone: 06151 913053 • Mail: service@bauerundguse.de • www.bauerundguse.de

Baufi nanzierungen 
Bausparen 
Investment

Stefan Fleer

Armin Gerecke

Rheinstr. 20
64283 Darmstadt

FLEER & GERECKE

Bankkaufmann

Bankfachwirt
Telefon: 06151/9698130
Mobil: 0171/3389987

Telefon: 06151/2786340
Mobil: 0170/2957880

Alle Finanzthemen unter einem Dach
FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Tickets im 
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mehr als 

1.600 Euro 

zu gewinnen

Medienpartner 
der Lilien seit 2003

Landskronstr. 74 · 64285 Darmstadt · 
www. VorhangaufDAVorhangauf_DA

- kostenlos - 

in Darmstadt



Darmstadt · Alzenau · Aschaffenburg · Babenhausen · Dieburg · Dietzenbach 
Eschborn · Frankfurt a. Main · Gießen · Großheubach · Hanau · Höchst/Odw.
Lohr a. Main · Lollar · Marburg · Michelstadt · Neu-Isenburg · Obernburg
Offenbach · Pfungstadt · Rodgau · www.brass-gruppe.de

Never change a winning team:
29 Autohäuser. 8 Marken. 1 Team.

FROTSCHER - DANEELS GMBH
Print & Media Company
Kurhessenstraße 4-6
64546 Mörfelden-Walldorf
Tel. Zentrale: +49 6105 9800 – 660

BAKU-DIGITAL.BE
augmented reality



Status heute

Masterplan Stadionumbau
Auf der diesjährigen Mitgliederversammlung am 
Dienstag (24.10.) konnten den anwesenden Mitglie-
dern umfassende Informationen zum „Masterplan 
Stadion umbau“ gegeben werden. Der Startschuss 
für den Umbau im Bestand fällt im Juni 2018 mit dem 
Umbau der Gegengerade nach dem Modell „Stehen 
vor Sitzen“. Die Gegengerade wird nach Abschluss des 
Umbaus im Sommer 2019 rund 8.900 überdachte 
Plätze fassen. Davon stehen 6.930 Heim (ca. 4.830 

Steh / ca. 2.100 Sitz) unseren Heimfans zur Verfü-
gung. Von Sommer 2019 bis Ende 2020 wird die sa-
nierungsbedürftige Haupttribüne abgerissen und neu 
errichtet. Hier entstehen rund 3.200 Sitzplätze sowie 
zeitgemäße Funktionsräumlichkeiten für den Spielbe-
trieb sowie den Hospitality-Bereich. Nach Abschluss 
der Umbauarbeiten wird das Merck-Stadion am Böl-
lenfalltor dann 18.600 Plätze fassen, mit einer gleich-
mäßigen Verteilung von Steh- und Sitzplätzen.
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Status Final (Ende 2020)
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FuFa-News

ten z.B. die Vertreter von Schalke 04 ihr Projekt 
„Walking Football“ vor. Bei dieser Sportart darf nur 
gegangen werden und der Ball nicht höher als Hüft-
höhe gespielt werden. Als Zielgruppe haben sie 
sportbegeisterte Menschen über 50 angegeben. In 
England sei dieser Sport bereits weit verbreitet, 
während er in Deutschland noch in den Kinderschu-
hen steckt. Gerade für ältere Menschen sei diese Art 
des Fußballs besonders geeignet, da das Verlet-
zungsrisiko geringer ist und Schnelligkeit eine unter-
geordnete Rolle spielt.

Wir aus Darmstadt haben viele Ideen und Anregun-
gen aus den einzelnen Workshops mitgenommen 
und werden versuchen, in den nächsten Monaten 
die ein oder andere Idee mit Hilfe von PFiFF zu ver-
wirklichen.

Flo Schneider

FUFA mit PFiFF

Die Darmstädter Fan- und Förderabteilung sowie das 
Darmstädter Fanprojekt waren vergangene Woche 
bei der Projekttagung der DFL in Frankfurt am Main 
vertreten. Seit einigen Jahren fördert die DFL fanre-
levante Themen. Der eigens dafür geschaffene „Pool 
zur Förderung innovativer Fußball- und Fankultur“, 
kurz PFiFF, unterstützt Projekte wie unter anderem 
das Festival „Fußball ist anders“, welches 2016 in 
Darmstadt stattfand. Bei der Tagung am 19.10.2017 
ging es unter anderem um die Vorstellung neuer Pro-
jekte, die wir in Darmstadt verfolgen und die Mög-
lichkeiten zur Förderung derselben durch die DFL. 
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Vernetzung mit 
anderen Vereinen, unter anderem waren Vertreter 
aus Wolfsburg, Kiel, Freiburg, Dortmund, Köln, Gel-
senkirchen und Düsseldorf anwesend, die wiederum 
bereits stattgefundene oder geplante Projekte vor-
stellten. Auch hier ist es vorstellbar, sich von der ei-
nen oder anderen Idee inspirieren zu lassen. So stell-
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Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Kategorie

Sonntag 29.10.17 10:00 U12 SG Sandbach U13 SV Darmstadt 98 Gruppenliga

Sonntag 29.10.17 10:45 U11 SV Darmstadt 98 SVS Griesheim U12 Kreisliga

Sonntag 29.10.17 11:00 U19 1. FC Erlensee SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 29.10.17 11:00 U16 SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 98 Verbandsliga

Sonntag 29.10.17 12:00 U14 SV Darmstadt 98 DJK Sportbund München-Ost Testspiel

Sonntag 29.10.17 13:15 U17 TSG Wieseck SV Darmstadt 98 Hessenliga

Mittwoch 01.11.17 18:00 U11 TG Bessungen U13 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Samstag 04.11.17 10:00 U10 SV Darmstadt 98 KV Mühleim U12 Testspiel

Samstag 04.11.17 15:00 U15 TSG Wieseck SV Darmstadt 98 Regionalliga

Samstag 04.11.17 15:00 U14 SV Darmstadt 98 KSV Baunatal U15 Hessenliga

Samstag 04.11.17 17:00 U12 SV Darmstadt 98 VfL Bochum Testspiel

Sonntag 05.11.17 09:30 U12 SV Darmstadt 98 RW Walldorf U13 Gruppenliga

Sonntag 05.11.17 11:00 U19 SV Darmstadt 98 Rosenhöhe Offenbach Hessenliga

Sonntag 05.11.17 11:00 U10 Viktoria Griesheim SV Darmstadt 98 Testspiel

Sonntag 05.11.17 13:00 U17 SV Darmstadt 98 FSV Frankfurt Hessenliga

Sonntag 05.11.17 15:00 U16 SV Darmstadt 98 SpVgg Neu-Isenburg U17 Verbandsliga

Dienstag 07.11.17 17:45 U11 JFV Bergstraße U13 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Mittwoch 08.11.17 18:30 U13 SV Darmstadt 98 SG Arheilgen U15 Kreisliga

Samstag 11.11.17 12:00 U10 SVS Griesheim U11 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Samstag 11.11.17 13:00 U13 Germania Eberstadt U15 SV Darmstadt 98 Kreisliga

Samstag 11.11.17 15:00 U15 SV Darmstadt 98 SV Sandhausen Regionalliga

Sonntag 12.11.17 10:00 U12 SV Darmstadt 98 SKV Mörfelden U13 Gruppenliga

Sonntag 12.11.17 11:00 U17 RW Walldorf SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 12.11.17 11:00 U16 SG Bornheim/GW U17 SV Darmstadt 98 Verbandsliga

Sonntag 12.11.17 11:30 U11 SV Darmstadt 98 SG Arheilgen U13 Kreisliga

Sonntag 12.11.17 15:00 U19 Kickers Offenbach SV Darmstadt 98 Hessenliga

Sonntag 12.11.17 15:00 U14 Rosenhöhe Offenbach U15 SV Darmstadt 98 Hessenliga

Junglilien
Nachwuchsleistungszentrum

Tag Datum Zeit Jugend Heim Gast Kategorie Ergebnis

Samstag 14.10.17 11:00 U15 SV Darmstadt 98 SV Wehen Wiesbaden Regionalliga 2-0

Samstag 14.10.17 11:00 U11 SG Lörzweiler/Harxheim U13 SV Darmstadt 98 Testspiel 3-2

Samstag 14.10.17 13:00 U13 SV Wehen Wiesbaden SV Darmstadt 98 Testspiel 0-2

Samstag 14.10.17 15:00 U14 SV Darmstadt 98 1. FC Saarbrücken Testspiel 1-1

Sonntag 15.10.17 11:00 U19 SV Darmstadt 98 FV Biebrich Testspiel 6-0

Samstag 21.10.17 13:00 U15 VfB Stuttgart SV Darmstadt 98 Regionalliga 1-2

Samstag 21.10.17 15:00 U14 SV Darmstadt 98 VfB Marburg U15 Hessenliga 2-2

Samstag 21.10.17 17:00 U10 SV Darmstadt 98 SV Wehen Wiesbaden Testspiel 14-3

Sonntag 22.10.17 11:00 U19 SV Darmstadt 98 FC Bayern Alzenau Hessenliga 6-0

Sonntag 22.10.17 11:00 U13 VfR Groß-Gerau U15 SV Darmstadt 98 Testspiel 0-4

Sonntag 22.10.17 11:00 U10 1. FC Kaiserslautern SV Darmstadt 98 Testspiel 2-8

Sonntag 22.10.17 13:00 U17 SV Darmstadt 98 1. FC Erlensee Hessenliga 6-0

Sonntag 22.10.17 15:00 U16 SV Darmstadt 98 SV Münster U17 Verbandsliga 4-3

Termine NLZ

Alle NLZ-Teams siegreich

Ergebnisse NLZ

Die Nachwuchsteams der Lilien können durchaus zufrieden auf das vergangene Wochenende zurückblicken. Eine 
hervorragende Leistung bot die U15 in der Regionalliga Süd und gewann mit 2:1 beim VfB Stuttgart. Auch die U19 
und die U17 gewannen im Gleichschritt in ihren Ligen. Jeweils 6:0 hieß es bei der U19 gegen Alzenau und bei der U17 
gegen Erlensee. Die U19 ist damit punktgleich mit dem FSV Frankfurt Tabellenführer der Hessenliga, die U17 belegt 
mit einem Punkt Rückstand auf die Tabellenspitze Platz 3. Auch die U16 gewann ihr Ligaspiel in der U17-Verbandsliga 
Süd mit 4:3 gegen den SV Münster.
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www.bauvereinag.de

Wir tun was für die Region und den Sport. Zum Beispiel als Sponsor des SV 98. 
Die bauverein AG: Ihr Partner fürs Wohnen und Leben in Darmstadt.

ICH FÜHL‘ MICH WOHL HIER, 
WEIL ICH BEI DER BAUVEREIN AG 
EINEN HEIMVORTEIL HABE.
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Fon 06251 8474-0 
Fax 06251 8474-98

fripa@frischepartner.de
www.frischepartner.de

FRIPA GmbH Neuwiesenfeld 10 
64625 Bensheim

Wir wünschen unseren Lilien viel 
Erfolg für die Saison 2017/2018.

Wir bieten erstklassigen 
Service und liefern über 
6.000 feinköstliche Lebens- 
mittel an Gastronomie, 
Hotellerie, Fachhandel und 
Großverbraucher im ge-
samten Rhein-Main-Neckar-
Raum.

Regional  und schnell.
Vielseitig und frisch.

Business-
Partner 

der Lilien.

Leidenschaft auf und 
neben dem Platz

GOEBEL IMS, als Hersteller von 
 Sondermaschinen und seit über 
160  Jahren  Arbeitgeber für Darmstadt 
und die  Region, wünscht den Lilien 
ein erfolgreiches Abschneiden in der 
 Saison 2017 / 18.

www.goebel-ims.com



Mein Bölle

„Es geht einfach ums Wesentliche“

Ausnahmezustand. Das war einfach geil und bleibt für 
immer unvergesslich. Das war schon das Schönste, 
was ich je erlebt hab da oben.

Mein Stadionritual:
Erstmal wird ein Bier getrunken und dann ein biss-
chen philosophiert, wie das Spiel wohl verlaufen wird. 
Als Fanclub haben wir uns 2014 mit dem Gedanken 
gegründet, etwas Gutes zu tun. Deswegen gibt es 
quasi ein Ritual für das ganze Jahr: Einmal im Jahr 
feiern wir ein Spendenfest und lassen den Ertrag der 
Region zu Gute kommen. Dabei helfen uns einige lo-
kale Geschäfte aus Darmstadt. Vor allem Kinder zu 
unterstützen liegt uns sehr am Herzen. Es ist zwar 
nicht viel, aber dennoch können wir ein bisschen was 
bewirken. Das macht uns sehr stolz.

Mein Nachbar:
Seit 3 Jahren schon begleitet mich meine Frau. Sie 
hatte mit Fußball gar nichts am Hut, aber das ganze 
Drumherum hier hat dann die Begeisterung in ihr 
entfacht. Sie trägt immer ihr Sailer-Trikot mit allen 
Unterschriften. Der spielt ja jetzt in ihrer Heimat, 
Thüringen. Jedenfalls geht sie voll ab. Manchmal 
muss ich sie bremsen (lacht).

Mein Name: 
Uwe Schnellbächer (Mitbegründer 98er Fanclub „Die 
Siedler“)

Mein Stammplatz:
Der größte Teil unseres Fanclubs „Die Siedler“ sitzt in 
der Südkurve, aber prinzipiell sind wir im ganzen Sta-
dion verteilt. Ich z.B. sitze als älterer Mann jetzt das 
4. Jahr auf der Haupttribüne.

Mein erstes Spiel:
Da war ich noch ein kleiner Junge und saß in der Gegen-
gerade bei meinem Papa auf den Schultern. Es war in 
der Regionalliga Süd, wir spielten gegen Nürnberg und 
gewannen bei einem echten Schützenfest mit 7:0. Die 
Stimmung war natürlich großartig, so etwas lässt sich 
nicht vergessen.

Meine Faszination:
Es geht einfach ums Wesentliche. Hier lebt man noch 
den Fußball. Man ist nah dran, die Spieler sind nicht 
abgehoben. Es ist sehr familiär und es macht halt tie-
rischen Spaß. Ich kann mir nicht vorstellen, woanders 
zu sein als am Bölle. Bölle ist Bölle.

Mein unvergesslicher Moment:
Was soll ich sagen? Natürlich das Freistoß-Tor von 
Kempe gegen St. Pauli. Da war eine ganze Stadt im 
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THERE     PORT

Therapie Reha Sport

Ambulante Rehabilitation • Sport • Physiotherapie

www.theresport.de

Darmstädter Straße 3 b
Mina Rees Straße 5

• 64404 Bickenbach
• 64295 Darmstadt

Erfolg ist kein Zufall
Elton da Costa Jr., Personal Trainer bei Theresport



15  JAHRE TREU.
MKM-EVENT.DE

Top-



Sponsoren

Hauptsponsor

Ausrüster

Premiumsponsoren

Top-Sponsoren
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Sponsoren

Im Zeichen der Lilie

Über 75 Jahre in Darmstadt

Co-Sponsoren

5454



Sponsoren

Sponsoren

Freizeitcenter 
GbR

RMC 
Plakatwerbung

PersonalMed

Blackroll 
AG

Alle Finanzthemen unter einem Dach

FLEER & GERECKE

Ihr Finanzbüro
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Sponsoren

Business-Partner

GmbH Rhein/Main
Elektroanlagenbau

&

S C H R E I N E R E I

M A T T E R N

KaLaN Bau 
GmbH

Dana 
Bauträger

Kai
Burow

D.O.G

Sonepar
Deutschland

Wirtschaftsbank 
Hessen

Caspari

Perspective

LBS

Heinrichs
Günter

Fellas

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

AUTOMATIONS-SYSTEME GmbH

HEINZ Qualität in Kurven

IHR MEISTERBETRIEB FÜR METALLVEREDELUNG IN WEITERSTADT

ervice

BPR Bosspress Full-S

www.bosspress.de

INFORMATIONSTECHNIK

Assisted Home Solutions
www.assistedhome.de – Partner der WoQuaZ GmbH
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Partner der Lilien
#
2isl GmbH

A
AABAXIS Europe GmbH
Abwassertechnik Höhn
Accso - Accelerated Solutions GmbH
activeWeb GmbH
ADF Dienstleistungen GmbH
Agentur Langohr
AHS Antriebstechnik GmbH
AloeVertrieb
Anwaltskanzlei Schwarz & Kollegen
Anwaltskanzlei Till Seitel
AP Südhessen GmbH & Co. KG
Aquanaut Tauchsport-Fachgeschäft GmbH
Architektur Bau Management AL GmbH
ARWA Personaldienstleistungen
aTmos industrielle Lüftungstechnik GmbH
Autohaus Bender & Göttmann GmbH & Co.KG
Autohaus D. Pullmann e.K.
Autohaus Jörg Knöbel
Autohaus Lutz GmbH & Co.KG
Auto-Seeger GmbH
Autovermietung Erich Seeger GmbH 

B
Baltz Autoteile
Bau-Cosmos
Benz Haustechnik
Bernds Weinquelle Weinhandel GmbH Vinothek
Best Western Hotel Darmstadt GmbH
Betten- und Raumausstattung Kniess
Bettenhaus Kalbfuss
Blumenhaus Chrysanthem Hoffmann und 
Hornstein GmbH
Bommarius GmbH & Co. KG
Bormuth GmbH
Boros Automobile
Brandt-Gerdes-Sitzmann Wasserwirtschaft GmbH
BS Bio Service OHG
Burk Consulting GmbH
Büro Kolb und Partner - Planungsbüro Kolb / 
Hofmann
Buß-Notfallseminare/Fahrschule Buß 

C
Car Tec Systems GmbH
Central Apotheke
Charles Holliday GmbH
Citybike GmbH
Computerwelt Softwareentwicklungs GmbH
Consilium & Co GmbH
ConWeaver GmbH
COSYNUS GmbH
Creditreform Darmstadt Skoruppa KG
Crefo Factoring Rhein-Main GmbH & Co. KG
CTL & Ortholabor GmbH 

D
Der Regionalblock UG & Co. KG
Dialogminds GmbH & Co. KG
Druckerei Gröb GmbH
DSSD Darmstädter Sicherheitsdienstleistungen 
GmbH 

E
Eichmann GmbH
Eifert & Marscher Steuerberatungsgesellschaft mbH
eigenart modedesign
Elektro Vornoff
Elektro Wargin GmbH
Elektro-Knell GmbH
Elektro-Wilk GmbH
Elpro - Vertrieb elektronischer Bauelemente
Event + Deko Service Bog 

F
Fahrschule Heisch
Fernseh-Simandl
FLEXSECURE GmbH
Fliesen-Keramik Wunsch GmbH
Format Darmstadt GmbH
fs architekten 

G
Gabele Mietstation GmbH
Gabriele Mayrhofer-Grimm
Garten & Landschaftsbau Säger GmbH
genius gmbh - science & dialogue
Georg Schmidt & Söhne

Gerüstbau Becht
Gerüstbau Schimmer GmbH
Goldschmiede Vogelsang
GOLÜKES INGENIEURE GmbH & Co. KG
Gros und Bauer
Gustav Göckel Maschinenfabrik GmbH  

H
HAAG Ingeniuer GmbH - Beratende Ingenieure im 
Bauween für Objektplanung - Tragwerksplanung - 
Bauphysik
Hai-Tech Veranstaltungstechnik
Hausbaufähig
Haustechnik GmbH
HavLog Service GmbH & Co. KG
health & media GmbH
Heinrich Weiler GmbH
HMD Elektrik GmbH
Holzberger Natursteine GmbH
Hotel Restaurant Bockshaut
HRV Elektronikbau GmbH 

I
IBS Engineering
IMMOIMAGE.DE
Insignion Management Consulting GmbH 
 Niederlassung Frankfurt
Interhyp Geschäftsstelle Darmstadt
Ion2s GmbH
Ipro Porjektgesellschaft mbH 

J
J. Feenstra GmbH & Co. KG
Jacobi Battel Weber GmbH
Jäger Direkt | Jäger Fischer GmbH & Co. KG
Jakob Graphic Services GmbH
Jürgen Wolf Kommunikation GmbH  

K
Kahrhof Bestattungen GmbH & Co. KG
kalorex GmbH
Kano Stahlbau & Transportgeräte GmbH
Kanzlei im Wasserturm - Steuerberatungs- und 
Rechtsanwaltskanzlei Anika Reez, Roland Mühlroth &  
Stefan Keute
Klar Augenoptik
Kleintierpraxis Martin Kniese
Klima-Sanitär-Heizung Markus Knopf
Kompostieranlage Brunnenhof GmbH
König GmbH Kunststoffprodukte
Küchenmeister
Kühnen Fenster + Haustüren GmbH  

L
Lange Assekuranz Consulting GmbH
LBS Immobilien GmbH Geschäftsführer
letterei.de GmbH & Co KG
Lipecky Notstromtechnik
LKC Lackier- und Karosserie-Center GmbH
Lothar Skala GmbH 

M
Mahr & Schwebel
Malerbetrieb Schmidt GmbH
Malerwerkstätte Böhmer GmbH
Mechatronic AG
Meiknologic GmbH
Menz Sanitär GmbH
Messerschmidt Training
Minova Bad Dipl.-Ing. W. Stallmeier GmbH
Müller´s Motorhomes & Campingworld GmbH 

N
NSK GmbH & Co. KG

O
Oldus GmbH
Oui Store Darmstadt 

P
Papier + Zeichen Gieselberg
PBM Planungsbüro Mautschke
Pröll + Wittor e.K.
PV Privat-Vermögensverwaltung GmbH 

R
R+B Tür und Torautomatik GmbH
RBS + PWW GmbH
realtimecomic
reinheimer_systemloesungen GmbH
Reisebüro Gill

Ristorante Vivarium
Rittmannsperger Architekten GmbH
roboplot Hans-J. Seitz e.K.
Rösner Servicewerkstatt 

S
S. Müller GmbH
Sanitätshaus Münck GmbH
SCHÄFER & PARTNER Immobilien GmbH
Schäfer GmbH
Schenck Industrie- und Technologiepark GmbH
Schenck Process GmbH
Schneider & Schneider OHG | Restaurant Charlot / 
Operncafe
Schönig + Domes GmbH & Co. KG
Schornsteinfegermeister | Ralf Heusingfeld
Schreinerei Kolar
Schuhhaus Braband
SENERTEC Center Hessen Süd GmbH
setis GmbH
shoesenkel GmbH
SHP Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
SK Autodesign & Karosseriebau GmbH
SM Baudekoration GmbH & Co. KG
Sojka GmbH
Solenix Deutschland GmbH
Sowados GmbH
SPAHN BAU GMBH, Hoch- und Tiefbau
Spark5 GmbH
Sportstudio Akuf-Gym GmbH
SR Parkett Darmstadt
STEP & Partner 

T
TAXI Funk Darmstadt e.G
Tennis Move
The Green Sheep e.K.
Tomasulo e.K.
Treuge Treuhandgesellschaft mbH und Steuerbera-
tungsgesellschaft
Tüfek Bau GmbH 

U
Umbau- und Altbausanierung Kölske

V
Viison GmbH
vinocentral GmbH
Volls Menswear
VON NIDA + PARTNER Versicherungsmakler GmbH
vsonix 

W
W. SPAHN, Containerdienst & Baumaschinenverleih
Weiland Hebetechnik GmbH
Werbedruck Petzold GmbH
Whiskykoch
Wohnungsverwaltungs- und Vermietungsgesellschaft mbH
Wolfgang Walter GmbH, Büro komplett 

X
XCHANGE TECHNOLOGY GmbH

Y
YPOS Vermögensmanagement GmbH

Z
Zahnarzt Dr. Udo Steinheisser
Zahnarztpraxis Pur:Dental
Zedira GmbH
Zimmermeister Roman Prittwitz
Zior Beratender Ingenieur GmbH
Zweirad Shop Wagner 
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GLASKLARE CHANCE. 
EISKALT GENUTZT.

Coca-Cola und die Konturflasche sind eingetragene Schutzmarken der The Coca-Cola Company.



Containerdienst

Sensfelderweg 33
64293 Darmstadt
e-mail: ead@darmstadt.de
Tel. 06151/133100
Fax 06151/1346333

www.ead.darmstadt.de

Android

Einfach QR Code
scannen und 
Container über 
die App bestellen.

iOS

Eigenbetrieb für kommunale 
Aufgaben und Dienstleistungen



Infos für alle Lilienfans

Auswärts bei
Eintracht Braunschweig

Magniviertel
Eines der ältesten Stadtviertel Braunschweigs ist das 
Magniviertel mit seinem zentral gelegenen Magnikirch-
platz vor der 800 Jahre alten Magnikirche. Nirgendwo 
kombiniert die Stadt ihre lange Geschichte mit lebendi-
ger Gegenwart so gut wie im Magniviertel. In den Gas-
sen stehen noch viele alte Fachwerkhäuser, die Ge-
schäfte und kleine Läden beherbergen. Legendär ist 
das Magniviertel als studentisches Kneipenviertel und 
auch heute noch fi nden sich hier eine Reihe von Cafés, 
Kneipen und Restaurants. Alljährlich fi ndet im Spätsom-
mer ein großes Altstadtfest statt.

Die Anfahrt
Mit dem PKW
Die Rheinstraße/B26 bis zur A672 nehmen und der Be-
schilderung Richtung A5/A67/Frankfurt/Heidelberg/
Köln/Mannheim folgen. Nehmen Sie die Ausfahrt A5 
Richtung Hannover/Dortmund/Frankfurt. Folgen Sie der 
A5/A7. Fahren Sie an der Gabelung rechts auf die A39 
und folgen Sie der Beschilderung Richtung Berlin/
Wolfsburg/Braunschweig/Salzgitter. Benutzen Sie ei-
nen der beiden rechten Fahrstreifen, um die Ausfahrt 
A391 Richtung Hannover/Lünerburg/Braunschweig- 
Gartenstadt/Zentrum zu nehmen. Nehmen Sie an-
schließend die Ausfahrt Richtung A392. Halten Sie sich 
an der Gabelung rechts und folgen Sie der Beschilde-
rung in Richtung A392/Braunschweig/Hamburger Str./
Zentrum. Fahren Sie nun auf der A392 weiter und be-
nutzen Sie einen der zwei linken Fahrstreifen, um halb 
links auf die Hamburger Straße abzubiegen.

ÖPNV
Fahren Sie vom Hauptbahnhof Darmstadt an den Frank-
furter Hauptbahnhof. Von dort nutzen Sie den ICE nach 
Braunschweig. Von dort fahren Sie mit der Straßen-
bahn 1 zum Stadion, Haltestelle Stadion Braunschweig.

Für alle Fans, die in Braunschweig nicht DAbei sein 
 können, berichtet unser SV 98 Fanradio 
(sv98.cc/Fanradio) 90 Minuten lang aus dem 
 Stadion. Zudem verpasst ihr nichts mit unserem 
Liveticker unter liveticker.sv98.de

Stadion
Das Eintracht-Stadion wurde 1923 an der Hamburger 
Straße errichtet. 1967 feierte Eintracht Braunschweig 
den Gewinn der ersten deutschen Meisterschaft vor 
fast 40.000 Zuschauern in der heimischen Arena. Nach 
der Übernahme des Stadions durch die Stadt Braun-
schweig im Jahr 1980 erhielt die Heimspielstätte des 
BTSV den Namen „Städtisches Stadion an der Hambur-
ger Straße“. Mitte der 90er Jahre erfolgte der letzte gro-
ße Umbau des Fußball-, Football- und Leichtathle-
tik-Stadions. Im Juni 2008 erwarben fünf Sponsoren 
der Eintracht die Namensrechte des Stadions, seitdem 
laufen die „Löwen“ wieder im Eintracht-Stadion auf. Die 
Arena bietet Platz für 23.324 Zuschauer, die sich in 
12.650 Sitz- und in 10.675 Stehplätze unterteilen. 2014 
war die Spielstätte von Eintracht Braunschweig Austra-
gungsort der Leichtathletik-Europameisterschaft.

Darmstadt vs. Braunschweig
•  Braunschweig und Darmstadt sind rund 297 Kilo-

meter Luftlinie voneinander entfernt
•  Mit einer Fläche von 192 Quadratkilometern ist 

Braunschweig rund 70 Quadratkilometer größer 
als Darmstadt

•  In Braunschweig leben rund 248.500 Menschen 
und somit knapp 95.000 Einwohner mehr als in 
Darmstadt

Die Sehenswürdigkeiten
Braunschweiger Dom
Der Braunschweiger Dom wurde zwischen 1173 und 
1195 als Gedächtniskirche für Herzog Heinrich den 
 Löwen, Herzog von Bayern und Sachsen erbaut und 
besteht in seiner Unversehrtheit in den Grundzügen 
noch aus dieser Zeit. Mit seinen romanischen Kunst-
werken, wie dem Siebenarmigen Leuchter und dem 
Marienaltar mit Reliquienbehältnis im Kapitell der mitt-
leren Säule, zählt die Basilika zu den herausragenden 
Domen in ganz Deutschland. Seit 1923 ist der Dom 
Sankt Blasii Bischofskirche der Evangelisch-lutheri-
schen Landeskirche in Braunschweig und wandelte 
sich im Laufe der Jahre von der Herzoglichen Hofkir-
che zur Alltagskirche mitten im Zentrum der zweitgröß-
ten Stadt Niedersachsens.
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REUTHER & GOLDSCHMIDT
RECHTSANWÄLTE  FACHANWÄLTE

ARMIN REUTHER

 Fachanwalt für Verkehrsrecht
 Fachanwalt für Versicherungsrecht
 Zivilrecht*

ANDREA GOLDSCHMIDT

 Fachanwältin für Arbeitsrecht
 Fachanwältin für Sozialrecht
 Mietrecht*

Darmstädter Straße 1 . Im Jagdschloß . 64404 Bickenbach
Telefon 0 62 57- 944 844 . Telefax 0 62 57- 938 777

E-Mail kanzlei@reuther-goldschmidt.de
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AG Kobra zu Gast am Böllenfalltor

Rund 15 Kinder und Jugendliche der AG Kobra 
(einem Zusammenschluss von Jugendhäusern 
in Darmstadt) waren am 11. Oktober für eine 
Stadionführung, eine Trainingseinheit und für 
Autogramme von den Profi s am Böllenfalltor 
zu Gast. 

Zusammen mit den Betreuern der Jugendhäuser 
wurden die Kinder und Jugendlichen gegen 11 Uhr 
von zwei Mitarbeitern des SV 98 in Empfang ge-
nommen. Gespannt wurde das Training der Profi s 
verfolgt, um im Anschluss die heiß begehrten Un-
terschriften auf Trikots, Postern, Handschuhen oder 
Händen ergattern zu können.

Anschließend ging es für die 15 Kids auf den Trai-
ningsplatz, wo sie ihr fußballerisches Talent unter 
Beweis stellen konnten. Alle Teilnehmer hatten 
sichtlich Spaß an der Einheit, bei der von Passübun-
gen über Torschussaktionen bis hin zum Abschluss-
spiel für jeden etwas dabei gewesen sein dürfte.

Nach einer kurzen Trink- und Umziehpause folgte 
zum Abschluss eines ereignisreichen Tages eine 
Stadionführung durch das Merck-Stadion am Böl-
lenfalltor. Die Kinder und Jugendlichen folgten inte-
ressiert und waren gespannt, auch einmal hinter die 
Kulissen sehen zu dürfen.

Alle Beteiligten hatten Spaß an der gesamten Aktion 
und ziehen ein positives Fazit. 

Neues von
Im Zeichen der Lilie





…und außerdem kostenlos für Dich:

• Software-Vollversionen zum Download

• Spannende Praxisbeispiele

• Weltweit anerkannte Zertifikate

• Videoschulungen uvm.

Verfügbar über 
www.SoftwareAG.com/university

WE ARE HIRING
STUDENTS

#WHEREYOUMAKEANIMPACT

Werkstudenten der Software AG
Fotografiert von Katja Räuber

Deutschland, Darmstadt


